
Info-Nr. 22 

 
Informationen zur Haus- und Straßensammlung der EKM im Frühjahr 2020 

Nachtrag zum Rundschreiben des Landeskirchenamtes Nr. 01/2020  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schwestern und Brüder, 

 

als wir Mitte März das Rundschreiben des Landeskirchenamtes und das Material für die 

diesjährige Haus- und Straßensammlung in die Kirchenkreise sendeten, war unsere 

Hoffnung groß, dass die Frühjahrssammlung 2020 in unseren Kirchengemeinden statt-

finden kann. Doch Covid-19 bestimmt weiterhin unseren Leben und schränkt unseren 

Alltag ein.  

 

In den letzten Wochen und Monaten hat sich vieles geändert. Wir mussten neue Wege 

erkunden, wie wir im Kontakt mit den Menschen bleiben oder wie wir trotz Kontakt-

sperre gemeinsam Gottesdienst feiern können. Vieles wurde in kurzer Zeit möglich, was 

vorher undenkbar schien - nicht zuletzt durch Hoffnung und Vertrauen. 

 

Und da bekanntlich in jeder Krise auch eine Chance steckt, ist die komplette Absage 

der Frühjahrssammlung 2020 für uns keine Option. Sicher werden Sie sich fragen, wie 

in der jetzigen Situation eine Sammlung überhaupt möglich ist. Dazu möchten wir Ihnen 

gern einige Empfehlungen geben. 

 

Vorweg: Die traditionelle Form der Haus- und Straßensammlung auf öffentlichen Stra-

ßen, Plätzen oder an Haustüren ist in diesem Jahr nicht möglich. Das haben uns die 

Landesverwaltungsämter der Bundesländer nochmals ausdrücklich untersagt. 

 

Da die Sammlung im öffentlichen Raum seit Jahren schwieriger wird, empfehlen wir in 

unserem Rundschreiben neue Wege zu gehen, Menschen um eine Spende zu bitten. 

Gerne möchten wir Ihnen diese nochmals ausführlicher vorstellen. 

 

1. Spendenbüchsen in Geschäften und offenen Kirchen 

Erst seit wenigen Tagen dürfen kleinere Geschäfte in unseren Gemeinden wieder öff-

nen. Das hat bei den Gewerbetreibenden zu großer Erleichterung geführt, doch damit 

sind längst nicht alle Probleme oder Sorgen gelöst. Und vielleicht würden sich die Inha-

ber der Geschäfte gerade jetzt über einen Besuch aus ihrer Kirchengemeinde, ein kur-

zes Gespräch und eine seelsorgerische Stärkung freuen. Einen solchen Besuch können 

Sie mit der Bitte verbinden, eine Sammelbüchse für die Frühjahrssammlung aufstellen 

und einige Informationsblätter auslegen zu dürfen. Das ist für beide Seiten ein Gewinn. 

Auch in offenen Kirchen bietet es sich an, eine Information zur Frühjahrssammlung mit 

einer Sammelbüchse gut sichtbar aufzustellen. Als Informationsblätter können die be-

reits zugesendeten A4-Plakate genutzt werden, welche auf der Rückseite mit einem 

Text zum Sammlungszweck versehen sind.  
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Sollten Sie weitere Sammeldosen benötigen: https://www.hmf-shop.de/de/Spardosen-

Spendendosen 

 

2. Der Spendenaufruf im Briefkasten 

Wenn wir Menschen nicht antreffen und nicht direkt mit Ihnen sprechen können, hinter-

lassen wir oft eine Nachricht im Briefkasten. Und so könnte mit dem nächsten Gemein-

debrief oder einem anderem Anschreiben auch eine Spendenbitte zur Frühjahrssamm-

lung verteilt werden. Nutzen Sie dazu das oben genannte A4-Plakat, verbunden mit ei-

nem Überweisungsträger oder dem Spendenumschlag, den Sie wie die A4-Plakate kos-

tenfrei im EKM-Onlineshop bestellen können: https://www.ekmd.de/service/onlinebe-

stellen/ekmshop/?tag=c198ccec-496d-48fd-9886-435936efb8de 

 

3. Spenden sammeln mit Facebook 

Viele Kirchengemeinden und Kirchenkreise sind inzwischen auf Facebook aktiv und ha-

ben dort zahlreiche „Freunde“. Da liegt es nahe, genau diese um Ihre Unterstützung zu 

bitten. Denn jede auf Facebook registrierte Person kann einen eigenen Spendenaufruf 

starten. Unter https://www.facebook.com/help/990087377765844 wird Schritt für Schritt 

erklärt, wie man eine solche Spendenaktion einrichtet. Dabei gilt es zwei Möglichkeiten 

zu unterscheiden:  

I. Eine Spendenaktion für eine gemeinnützige Organisation einrichten. 

II. Eine Spendenaktion für persönliche Anliegen einrichten. 

Eine Spendenaktion für gemeinnützige Organisationen setzt voraus, dass eine Kirchen-

gemeinde, ein Kirchenkreis oder eine kirchliche Institution auch ein gemeinnütziges 

Profil bei Facebook angelegt hat. Das trifft in aller Regel nicht zu, so dass Möglichkeit I. 

nicht in Frage kommt. 

In einer „Spendenaktion für persönliche Anliegen“ kann man stattdessen auch für Ein-

richtungen und Projekte sammeln, die nicht unbedingt auf Facebook aktiv sind – also 

für jede Kirchengemeinde oder gemeinnützige Einrichtung. Die eingehenden Spenden 

werden zunächst von Facebook gesammelt und nach sechs Tagen auf das Bankkonto 

(nur Girokonto) der oder des Aufrufenden überwiesen. Anders als bei Möglichkeit I. ent-

stehen hier Kosten für die Transaktion der Spenden. Nach Abschluss der Spenden-

sammlung leitet der oder die Sammelnde die Summe an seine Kirchengemeinde oder 

den Kirchenkreis weiter. Aufgrund der aktuellen Situation kann es vorkommen, dass die 

Überprüfung und Freischaltung einer persönlichen Spendenaktion länger als üblich dau-

ert. Ein Wermutstropfen: Da aufgrund der fehlenden personenbezogenen Daten der 

Spendenden keine persönliche Danksagung oder die Ausstellung einer Zuwendungsbe-

stätigung möglich ist, muss diese über das Facebook-Profil des oder der Sammelnden 

erfolgen.  

 

4. Die Online-Spendenmöglichkeit der EKM 

Als letzte Möglichkeit möchten wir Sie auf die Online-Spende des Kinder- und Jugend-

pfarramtes hinweisen, welche wir unter https://www.evangelischejugend.de einrichten. 

Hier findet eine überregionale Sammlung für den „Kinder- und Jugendförderplan“ sowie 

https://www.hmf-shop.de/de/Spardosen-Spendendosen
https://www.hmf-shop.de/de/Spardosen-Spendendosen
https://www.ekmd.de/service/onlinebestellen/ekmshop/?tag=c198ccec-496d-48fd-9886-435936efb8de
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den „Hilfsbedürftigenfonds“ der EKM statt. Über diese Fonds können Kirchengemeinden 

und Kirchenkreise jedes Jahr Mittel für Kinder- und Jugendfreizeiten (Rüstzeiten), Bil-

dungsprojekte, Ehrenamtsschulungen oder Kinder- und Jugendtage beantragen. Dar-

über hinaus wird Kindern und Jugendlichen die Teilnahme an Freizeiten, Seminaren 

und Projekten ermöglicht, die aus finanziellen Gründen die Teilnehmendenbeiträge 

nicht oder nicht voll aufbringen können. Bitte werben Sie auch für diese Sammelaktion. 

 

Abschließend noch eine Hinweis: Aufgrund der besonderen Situation verzichten wir in 

diesem Jahr auf die Rückmeldung der Sammelergebnisse.  

 

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung (E-Mail: dirk.buchmann@ekmd.de). 

 

Herzliche Grüße 

 

gez. Dirk Buchmann 

Fundraising Beauftragter der EKM 

mailto:dirk.buchmann@ekmd.de

